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Nr. 519. Donnerſtag, den 27. Juli 1876. 
Pörſen⸗Telegramme. Marktpreiſe in Oreslau am 26. Juli 186. 
(Schlußkurſe.) Feſtſetzungen Pro 100 3 05 
Juli . 5 ; adti 8 ſchwere mittlere leichte Waare 
Berlin, den 27 es (Telegr Agentur.) 8 der Bei: Markt⸗ is 8 Wi der de ders u 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 20 — 20 50; Landwirthſchtl. B.⸗A. 61 — 61 — eputation. er. drigſt.“ ſter. drigſt.] ſter. drigſt. 
do. Stamm⸗Prior. 71 — 71 — Poſen.Sprit⸗Akt.⸗Geſ. — -- 32 MN. Pf N. 1 M. PI. N. Dr. M. Pf. M. Pf. 
Köln⸗Mindener E. A. 100 80 100 75 Reichsbank 155 50 155 10] Weizen, weißer 18 7017 6051 | 3 | 
Rheiniiche E. U... . . 11480 115 — | Disk. Kommand.⸗A. . 107 90 107 50] dito gelber i 17 90 16 8016 40 16 5016 10 15 90 
Star e E. A. 135 60 135 50) Meininger Bank dito. 75 50 75 60 Roggen 8 17 30 16 6015 30 15 — 14 10 13 80 
Oeſtr. Nordweſtbahn 208 — 209 25 Schleſ. Bankverein .. 83 50 8350 Gertte 5 15 80 15 1014 30 13 8013 40 13 — 
Kronprinz Rudolf.⸗B. 41 9⁰ 42 —Centralb.f. Ind. u. Hdl. 61 — 60 80 117 . 8 19 60/19 30518 80 18 4017 80 17 40 
ER Ft 5 5 RER 93 3 rbſen Fe 20 5019 4019 — 18 — 117 50 15 80 
uſſ.Bod.⸗Kx.⸗ r. 85 10 orimunder Union . 306 —] Feſtſetzungen der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion. 
oln proz. Pfandbr. 75 90 — Königs- u. Laurabütte 59 50 60 — y ser 100 ee 5 fein mittel u 
oſ.Provinzial⸗B.⸗A. 97 25 97 25 Poſener Apr. Pfandbr. 9510 95 30 Raps : ; 28 26 — 20 — 
ſtdeutſche B.⸗A. . 87 — 87 — | Rübſen, Winterfrucht : 28 — 25 50 19 - 
ee Nübſen, Sommerfrucht x I—-i-1-1-]| — — 
Berlin, den 27. Juli 1876. (Telegr. Agentur.) Dotter 2 CC 
enen bb Rot. v. 26 nie & Be Ba Schlaglein i . 127 25 — 21 — 
Zeizen höher, ündig. für Roggen 50 Rapskuchen mehr beachtet 50 Kilo, ſchleſiſche 7.207,50 M. 
Sa 3 — 25 Fündig. hir Spiritus 70600 — September⸗Ottober 9230 M. een 2 
ept.⸗Olt. . 189 187 50 Fondsbörſe: ziemlich feſt. Leinkuchen ohne Frage, pro 50 Kilo 9,80—10 M. 
Oltbr. Nov.. . . 192 — 189 — Pr Staatsſchuldſch. 93 80 4 —| Lupinen in matter Haltung, pro 100 Kilo, gelbe 9-10.80 Mk., 
Moggen höher, of. neue 4% Pfdhr. 95 10 95 30 blaue 9,5011 Mark. 
uli 14g 50140 —[Poſener Rentenbriefe 96 75 96 50 Thymoths nominell, pro 50 Kilogr. 36—39—42 Mk. 
Juli⸗Auguſt.. . 143 — 140 [Framoſen. . 440 — 439 — Deu 2,50—3 Mk. pro 50 Kilogr. 
Sept.⸗Olt . . 148 50,146 —[Lombarden . . 121 50 123 = oggenſtroh 35—36 Mk. pro Schock à 600 Kilogr. 

Aut . a 64 10 mr ade . 1 1 En al __ Kündigungspreife für den 27. Juli: Rule 146,50 Mk., Weizen 
> „„ 64 10 64 100 Amerikaner . . 101 10101 Sin Hafer 177,00 M., Raps 290 M. N. r. 5.8 * 
piritus feſt, Oeſterreich. Kredit. 231 50231 50 5 5 — 
Fan. 17 20 2 Oleüsten.. - ; 11 60) 1% . — . 

uli⸗Auguſt. proz. Rumanier . 0 N 
Aug.-Sent. . 47 50 47 20Moln. Liquid.⸗Pfandbr. — — 66 80 Staats und Volkswirthſchaft. 


Sept.⸗Okt. N . 48 30 47 90JRuſſiſche Banknoten 266 20 257 10) * Der Spiritushandel in Berlin im Jahre 1873. 


Hafer, Deſterr. Silberrente 55 90 55 50 dem Berichte der Aelteſten der berliner Kaufmannſchaft über den Nau K 
Juli. 171 170 —[Galizier Eiſenbahn. 80 00 80 75 del und die Induſtrie von Berlin im A 1875 E das Sn 


Nachbörſe: Franzoſen 440, Kredit 231,50, Lombarden 122. geſchäft im Vorjahre vielfachen Schaden. Wir entnebmen dem Be⸗ 


Stettin, den 27. Juli 1876. (Telegr. Agentur.) 


in 

Not. v. 26. Not v. 26. S iri ion ü i iäbrli . 
5 Spiritusproduktion überſteigt alljährlich den Konſum; das mehr Pro⸗ 
b feſter, 1 al feſt, 63 — 62 75 duſirte nach dem Auslande vertreiben, iſt Aufgabe des Handels. 5 
Au 8 3 2 =; RZ Se 1 „Ott. 63 Zi 62 75 früheren Jahren wurden % bis % im Lande . —. und 4 bis % 
Sau Dit 197 . 190 — 2 ei r = Oerportirt, wobei 5 unſere Brennereien im guten Gedeihen befanden; 
ept.⸗ Okt. — —— 1 matter, 5 50 dies Verhältniß hat ſich aber weſentlich verſchlechtert, vom 1. Oktober 
oggen feſt, 45 80 45 5011874 dis 1. Ottober 1875 wurden im Steuerverein nach runden Zah⸗ 


| D 
11 50140 — Juli⸗Auguſt. . 45 80 45 50 len gebrannt etwa 326,500,000 Liter, exportirt 37,404,000 Lit 85 
Juli⸗Auguſt .. 138 50140 —] Aug. Sept. 45 30 45 50 Heul Zeitraum 1873/74 gebrannt 324, 9.000 Liter, erporlirt 53 00000 


ept.⸗Okt. . 144 — 143 2872 4 000,000 L 
Safer, Sept.⸗Okt. 149 — 152 ißetroleum, Herbſt 15 — 15 25 tirt 50,360,000 Liter. Die Brennerei⸗Kampagne 1874/75 erlitt alſo 
1 er 8 bon Liter gegen das Jahr vorher. Der 

72 rei auptſächlich davon abhängig, ob d i 
Börfe zu Poſen. 1 auptſe vis ob das Mehrproduzirte guten 

n 6 ben, nicht das, was im Lande konſumirt wird. Die bedeutend 

Voſen, den 27. Juli 1876. [Amtlicher Börſenbericht. duktion des Exportes wirkte nun im verfloſſenen Jahre che 
3 Gekündigt — Ctr. . 152 Mk. per lich nachtheilig or den 050 Das Jahr begann mit dem loko 
Juli 2, Juli⸗Auguſt 152, Auguſt⸗Sept. 152, Sept.⸗Okt. 150, Preiſe von 53,5 Mark 15 10 Liter pCt. Als höchſter Preis wurde 
Herbſt 150, Okt.⸗Nov. 150. am 9. Auguſt 57,5 bezahlt und das Jahr ſchloß mit der Notiz von 41,5, 
Spiritus (mit Sof) Gekündigt — Liter. Kündigungspreis 44,70. d. b. 16 Mk. en am Jahresſchluſſe war alſo ein Preisſtand, 
per Juli 44,70, August 44,70, Sept. 45,50 45,60, Oft. 45,30, Novbr. . unſere Statiſtik nur in den Kriegsmonaten von 1866 aufweiſt. 


44.70— 5 1 A EN neben dem Handelsſtande die Landwirt t ſei 
70—44,60, Dezbr. 44,60 —44,50. Loko⸗Spiritus (ohne Faß) —. empfindlichſten bei dieſen ſo unter oe — — 


; Winterpreiſen leidet, iſt bekannt. Bei der Reviſion der lsver⸗ 
Poſen, den 27. Juli 1876. [Börſenbericht.] Wetter: ſehr heiß. träge wird es eine der wualigen Aufgaben an die Unſdade ak 
Noggen behauptet. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis —. den jo erheblich verminderten Export herbei üer gründlich zu erwä⸗ 


8 8 — 8. irte 
Per Juli und Juli⸗Auguſt 153 G., Auguſt⸗Sept. und Herbſt 151 B. been Beſonders empfindlich hat ſich für dieſen Arat * Den 


er e r e e 

er Juli 44, ., Auguſt 44/0 — z. U. B., Sept. 45,7060 von deutſchem Spiritus und ein wichtiger Verſender d 

Oktbr. 45,40—30 bz., Novbr. 44,20 bz., B. u. G., war, jetzt aber nicht bloß auf dem Seewege il Riga ee hin 
Bei N 


5 2 2 
zbr. 44,20 bz. Loko obne Faß —. en f 
olen Maſſen von ruſſiſchem Spiritus per Eiſenbahn bezieht, rekti⸗ 
ö zirt und unter dem Schutze der deutſchen Handelsverträge als . 
Produkten ⸗Borſe. N 5 en ee 
N ; a j . onkurs Giufeppe Baldini in Rom. 8 
r 2 3 Ba Wu. . ee t 40 157 al Fr om ae über he a per Maſſe en 5 
5 8 . N . - ’ ER Baldini in Rom ſchreibt man von dort unterm 21. ds., d i iu⸗ 
N Er 12 10 ME. 55 8 ee 2 Winterraps biger des ungen Banquiers ſich bei der atfergeria ilch ER 
Hafe 79192 J Pan on 0 2 sr rer ME —fnebmenden Liquidation auf eine Dividende von 15 a 18 pCt. ihrer 
dewicht 192 Mk. (Alles per Kilo nach Qualität u. Effektiv⸗Geſammtforderungen offnung machen können. Als Liquidations⸗ 


) > u - Kommiſſäre ernannte eine Kreditoren⸗Verſammlung nebſt d 
Brivatberiht.] Spiritus 48,50 Mk. ver 100 Liter à 100 pCt. des Verſtorbenen die l und Gabrino. 8 


u Die Lebensverſicherung in Preußen 1867 und n ſchwarzgefleckter Hund bei Miethsfrau Schneider. St. Martin 


Einer el En 5 u a ft Bee rg ; 

efte der Zeitſchrift des kgl. ſtatiſtiſchen Bureaus zur Veröffentlichung §. Diebſtähle. Eine Handelsfrau auf der Wronkerſtraße ü 

gelangt, ſind die folgenden Angaben über die a Lebens- vor Auen Tagen einem Falschen feilen ein en Neuber ga 
is 1874 ent⸗[dem Au n einem Bewohner der Schulſtraße zu übergeben 


verſicherung in u. während der Zeit von 1867 
nommen. Es waren Ende 1867 39 Lebensverſicherungs⸗-Geſellſchaftenfund dafür . in Empfang zu nehmen. Der Fleiſchergeſelle hat 
jedoch die erhaltene Geldſumme 


in Preußen thätig, und zwar 24 deutſche — 9 Gegenſeitigkeits⸗ und nun zwar den Auftrag ausgeführt 
15 Aktiengeſellſchaften. — und 15 außerdeutſche. Bis zum Schluſſef der Handelsfrau nicht abgegeben. fondern fie in feinen Nutzen ver⸗ 
des Jahres 1874 warſdie: Zahl der deufſchen Gegenſeitigkeitsgeſellſchaften wendet. — Einer Tiſchlersfrau auf der Thorſtraße wurde vor einigen 
auf 13 und die der deutſchen Aktiengeſellſchaften auf 18 geſtiegen, Tagen aus unverſchloſſenem Hofe eine leere Krauttonne entwendet 
während die Zahl der 1 Geſellſchaften anf 13 zurückge- E 2 
gangen war. Bei dieſen Geſellſchaften hatten Ende 1867 188,009 Per⸗ 

ſonen Kapitalverſicherungen auf den Todesfall im Geſammtbetrage 
von 173,632,643 Thlr. abgeſchloſſen, jo daß jede Perſon durchſchnittlich 
ein Kapital von 924 Thlr. verſichert hatte. Bis zum Schluſſe des 
Jahres 1874 war die Zahl der verſicherten Perſonen auf 329,372 und 
die verſicherte Summe auf 291,883,376 Thlr. geſtiegen, fo daß damals 
auf jede verſicherte Perſon nur 895 Thlr. Verſicherungsſumme fielen. W̃ 
Der Durchſchnittsbetrag der genommenen Kapitalverſicherungen au 

den Todesfall war alſo Ende 1874 geringer als 1867, zeigt aber do M 
den höchſten Stand, welcher ſeit 1868 beobachtet wurde. Von 1 
verſicherten Perſonen hatten die Verſicherung genommen: 


N 


Gora. 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſ. 

Ende] v. Treskow aus Owinsk, v. Brodnicki in Zakrzewo, se, — 
5 £ 5 1 5 1867 1874] Pſarskie, v. Hulewiez aus Wronke, Ingenieur Soff aus Hannover. 
bei deutſchen Gegenſeitigkeits⸗Geſellſchaften . 19, 27 Sterns Hotel de l'Europe. Die Kaufl. Lier und Hinzel 

bei deutſchen Aktien⸗Geſellſchafte nn 74% 67 %ſaus Berlin, Blumberg aus Breslau und Rau aus Aachen. 


bei außerdeutſchen Geſellſchaften e a 6, 5, ; 
und von je 100 Thlr. Verſicherungsſumme 12 ; 2 Sharffenberg‘ 8 Hotel, Die Slate Groſſer aus 


vum 


) mer u Breslau, Weigelt aus Plauen in Sachſen, 
auf 2 e en ee . 65 . Berlin, Müller aus Betten, Weißer ai e nk 
auf die deutſchen Aktien⸗Geſellſchaften 65,3 Bünder aus Thorn, die Fabrikanten Hermann aus Berlin und Rüdt⸗ 


auf die außerdeutſchen Geſellſchaften 8, 5, 

Neben der Kapitalverſicherung auf den Todesfall haben die übri⸗ 
gen Formen der Lebensverſicherung nur eine untergeordnete Bedeu⸗ 
tung, die größte noch die Kapitalverſicherung auf den Lebensfall, 
welche Ende 1874 im Betrage von 12,995,827 Thlr. Verſicherungs⸗ 
ſumme für 58,858 Berfonen abgeſchloſſen war. Eine ſehr bedeutende 
Ausdehnung hat ſeit dem Haftpflichtgeſetz vom 7. Jum 1871 die Un⸗ 
fallverſicherung gewonnen; denn die in dieſem Verſicherungszweige ge⸗ 
Waaler Prämien betrugen für Preußen 1867 2383, 1873 aber 456,237 
Thaler. 

n Falſche Zinscoupons. Der „Wittener Anzeiger“ iſt in der 
Lage, mitzutheilen, daß in Witten wiederholt falſche Zinscoupons der 
Pommer ſchen Hypotheken ⸗ Aktienbank ausgegeben 
ſind, gewöhnlich Ser. II, Zinscoupon Nr. 6, zum unkünbaren Hypo⸗ 
A riefe 5 an Nr. 3 1555 Thaler ES on ie ge 1 
Die Haupt⸗Direktion: Z. Kirchner. ie Regiſtrationsnummer iſt Tilsner's Hotel Garni (Nachfolger 
durch Autographie oder Holzdruck hergeſtellt. Ne iſternummer ſtets Kreisgerichts⸗Rath Henke aus Pleschen, Wacker ug 

63, der Druck ſehr mangelhaft, ſchief und verwiſcht. Die Nummer und e Wittwe v. Iſchüſchen aus Nieſenburg, die Offiziere Meyer 
der Coupons, reſp. Hypokhekenbriefes ſcheint ſtets mit 7 a und Roſzun aus Berlin, die Kaufleute Alexander und € N aus 
und iſt gleich der Regiſtrationsnummer beſonders aufgedruckt. Der [Breslau, Rofenberg mit Familie aus Grätz, Arnoux aus Dresden. 
Kontrolſtempel iſt ſehr gut nachgemacht. Hotel de Berlin. Die Kaufleute Rocholl aus Räde, Stefan 

Die diesjährige Ernte in Ruſſiſch⸗Polen. Von derſaus Gotha, Eggert aus Stettin, Mauſardt aus Bentſchen, Zimmer⸗ 


berger aus Hamburg. 


Lachmann'es Gaſthof im eichnen Born. Die Kau 
Reichmann aus Pleſchen und Lachmann aus Mogilno, Frau Bell 
aus Inowrazlaw. 


Keiler! s Hotel. Die Kaufleute Krauſe und Guttmann 
aus Berlin, Hein aus Gneſen, Maſorowski aus Zerkow, Bierwagen 
EN ee 2 Obornik, 8 aus Ye e, Roſenfeld aus 

arienwerder, Glückmann und Czapski aus Buk, Radziejewski 
Türk aus Wreſchen. 5 W 
Buckow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſ. v. Moſzezynski 
aus Gneſen, Rechtsanwalt Geißel und Familie aus Goſtyn, 2 ro⸗ 
fefjoren Dilkert aus Frankfurt a. M., Huttler aus Cöln, die Kaufleute 
v. Franken aus Breslau, Moritz und Konradi aus Berlin, Salamon 
aus Stettin, Pinner aus Pforzheim. | 


ED N DuouH mu mn nd mn 


ſchleſiſch polniſchen Grenze wird dem deutſchen „Petersburger Herold“ meiſter Reukawitz aus Üſch, die Gutsb . 2 
e hfterung, Br, ler. abet, 0 set ie Sig, Snanins  Detiy aul] 3 
oſſenen Wocher . N ex ickermeiſter midt i, Portep.⸗Fähnri 1 
vollſtändi zerſtreut und von keiner Feldfrucht läßt ſich zur Zeit mehr Bien Poſen. ermeiſter Schmidt aus Plotzli, Portep.⸗Fähnrich Otto b. 
aeg daß ſie nicht befriedige, und kaum läßt ſich von einzelnen I fr 
Flächen ein erheblicher Rückſtand hinter dem normalen Beſtande nahe] „ . 5 758 ge 
Belen „Am meiften g lb Kon Seo, betto e ert Telegraphiſche Nachrichten. E 
erwunderung, indem dieſelben in unglaublicher Weiſe gebeſſer : 7 ; 
baben und ſich ein Schaden kaum bier und da in einigen Lücken der“ Wien. 27. Juli. Das telegraphiſche Korreſpondenzbureau melde“ 1. 
ſonſt körnerreichen Aehren bemerkbar z „Die mit dem Abmähenſaus Zara: Die mit den Montenegrinern verbündeten Kuccianer wurde ne 
zu voreilig gervefenen, Beſi . N dr 12 2 1 7555 1 Kr am 24. d. von 1500 Türken an drei Punkten angegriffen. Die Monte m 
a 8277 ſtehen Weizen, Gerſte Au djer 8 negriner biervon aviſirt, drängten in mehrſtündigem Gefecht dit pf 
friedigend der nunmehr zur Ernte gelangende Raps, zum T eil vor⸗Türken zurück und verfolgten fie bis vor Podgoricza. Die türkiſchel, zu 
züglich den Allgemeinen Pan en der Flachs, recht gut alle Hülſen⸗Verluſte find bedeutend. Die der Montenegriner betrugen 50 Ton) ul 
früchte, alle Futtergräſer und Hackfrüchte, jo daß nach der gutenſund Verwundete. eo 


n 

4 i dem vorzüglichen Auſatz des zweiten Graswüchſes ö 1 \ 
— Eonteertrh 91 10 Allgemeinen gar nichts, im Enn Konſtantinopel, 27. BER Offuiell wird gemeldet: Nach eln 
zelnen wenig zu wünſchen übrig bleibt. Auch die während der früh Meldung aus Novibazar vom 24. d., beſchoſſen die Serben Turn he 


jährlichen Vegetationsperiode befürchtete Verſpätung der Ernte iſt Sienicza. Die Türken brachten die ſerbiſchen Reihen in Unordnun 
nicht eingetreten, und obſchon die Regenfälle der jüngſt verfloſſenen und verfolgten fie bis zur Grenze. Bei Nevefinje war der Fell 


VVJV% ⁰ ebimat , 
Futter⸗ und Wa der hat auch den Zuſtaud aller Viehgattungen bestätigt ſich, daß die Pforte die Emittirung von Papiergeld beſchloſſe 
8 


e are 85 ch 1 DE Ai e 50 Fut⸗ hat. Zwei Millionen Livres werden zirkuliren, eine Million win de 
ters weniger Vieh zum Verkauf geſtellt wird, die nalität aber eine für den Staatsſchatz reſervirt. Das Papiergeld 1 M 
rs 1 ahre ud Hr 2 in Kran Aue Son 15 wird dei Rn Sdaaketfen, Wat ngen 10 8 a tr 
en rung. | n 8 ei : N 
. ae 7 auf, daß ſtatt des außer den Zeiten Telegraphen⸗Kaſſen angenommen. Früher abgeſchloſſene Geſchäſf wi 
der Ninderpe der Ehen E Nate N de A w werden in baarer Münze abgewickelt. Die Pforte entſendete Kadrillf den 
zur Ergänzung der durch die Seuche ge) Heerden, auch wo i j i lat 
5 Seren bs Biehjtandes, Zuchtvieh ans Schleſten nach Po- ES nach Kreta, um die Klagen der Kretenſer zu un 11 
Enn Konſtantinopel, 27. Juli. Ein Telegramm Ali Paſchas at = 
e Jahr Aha N ee rar a Moſtar vom 26. d. beſagt: Mulhtar verfolgte vorgeftern bei Neveſin ig 
Äi ohales und Propinzie les. die geſchlagenen Montenegriner bis zu Studenitza. Bei Annäher uf m 
Bofen 27. Juli. 5 nn singen u gas gefechtslos nach Banjani zurn ac 
r Selen e, 1 N viel Lebensmittel und Vieh zurücklaſſend. Es 

a , 1 Hemde in einem Taſchentuch eingebunden Ff e Hal Ara mn — 
: r 1 goldenes, ſchiwaxz! emaillictes aſſerſtand der Warthe. „Un 
Medaillon am ſchwarzen Sammetbande 1 goldenes Medaillon mit Voſen, am 25. Juli Mittags 0,52 Meter. Be 
goldener Kette, I goldene Damenuhr. — Zugelaufen: 1 feiner, s 26. = — 0 P 110 
Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. In Vertretung: Oskar Elsner in Poſen. Ge 
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